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J. Abhandlungen. 


Ueber Ehrenkränkungen. Von Dr. Leopold Preleuth⸗ 
ner. Nr. 1, S. 1. 

Ueber directe und indirecte Steuern und ihre Wir- 
kungsweiſe. Nr. 2, S. 7 bis incl, Nr. 4. 

Zur Errichtung von Idioten- und Cretinen⸗Anſtalten. 
Von Ferd. Kirchlehner. Nr. 5, S. 23 bis incl. Nr. 6. 

Zur Ertheilung von Petroleum-Verſchleiß⸗Conceſ⸗ 
ſionen. Von Dr. Leopold Preleuthner. Nr. 7, S. 31. 

Bemerkungen über die Einbringung directer Steuern 
mit Berückſichtigung dießfälliger ausländiſcher Vor⸗ 
ſchriften. Von Joſeph Freiherrn v. Bubna. Nr. 8, 
S. 35 bis incl. Nr. 10. 

Fragen aus der Gemeinde- Wahlordnung. Nr. 11, 
S. 47. 

Der geſetzliche Schutz für Heilquellen. Von Ferd. 


Kirchlehner, k. k. Statthaltereirath. Nr. 12, S. 51 


bis incl. Nr. 16, ſiehe auch Nr. 18, S. 77. 
Beiträge zur Geſchichte und Statiſtik der politiſchen 
Vereine in Oeſterreich. Von Dr. Carl Hugelmann, 
Nr. 17, S. 71; Nr. 30, S. 123; Nr. 40, S. 165 
bis incl. Nr. 43, und Nr. 51, S. 209 bis incl. Nr. 53. 


Bue Regelung der Fiſchereirechte und dereu Ausübung. 
Von Dr. Alexander Freih. v. Neupauer. Nr. 18, 


S. 76. 
Zur Literatur des öſterreichiſchen Verwaltungsrechtes. 
Von Dr. V. Pogatſchnigg. Nr. 19, S. 79 und Nr. 20. 
Ueber Claſſenvermögen in den Gemeinden und Ge— 
meindevermögen. Nr. 21, S. 87 und Nr. 22. 


Ueber die ungariſche Staatsbürgerſchaft jener aus- 
ländiſchen Frauen, welche ſich mit einem ungariſcheu 


Staatsbürger verehelicht haben. Nr. 22, S. 92. 
Bemerkungen über das Volkszählungsgeſetz vom 29. 

Marz 1869 und deſſen praktiſche Durchführung in 

Abſicht der Aufnahme der Fremden und Abweſenden 


gegenüber der für die Volkszählung pro 1857 in 


gleicher Hinſicht erfloſſenen Beſtimmungen. Von 
Ferdinand Schön, k. k. Bezirkshauptmann. Nr. 23, 
S. 95. 

Zur Frage der Geltung und Interpretation des allge⸗ 


meinen Mauthnormales. Von Dr. V. Pogatſchnigg. 


Nr. 24, S. 99. — 

Die Reform der gewerblichen Hilfscaſſen in Oeſter⸗ 
reich. Von Dr. Moriz Caspaar. Nr. 25, S. 103 bis 
Nr. 28. d 

Zur aufgeworfenen Frage der Interpretation des 


allgemeinen Mauthnormales. Von Dr. Leopold 


Preleuthner. Nr. 29, S. 119. ; 

Iſt die Centraliſation des Armenweſens nothwendig? 
Wie kann ſie durchgeführt werden? Von Friedrich 
v. Stellwag⸗Carion. Nr. 31, S. 129 und Nr. 32. 

Die juridiſchen Preisausſchreibungen des öſterreichi⸗ 
ſchen Unterrichtsminiſteriums. Nr. 33, S. 137. 

Die ſchweizeriſche Allmend. Nr. 34, S. 141. 

Die Stellung unter Polizeiaufſicht. Yon Dr. Anton 
Hochegger. Nr. 35, S. 145 bis incl. Nr. 37. 

Ueber die Entfernung der Abfallſtoffe in den Land⸗ 
gemeinden. Von Th. v. Langsdorff. Nr. 38, S. 157 
bis incl. Nr. 39, 

Das Jagdrecht auf den den Gemeinden eigenthüm⸗ 
lichen Grundeomplexen im Flächenmaße von mehr 
als 115 Hektar. Von Carl Peyrer. Nr. 44, S. 181 
bis incl. Nr. 45. 


bu 


Die Einführung der Arbeitsthätigkeit in den Schulen 
und die Elauſon Kaas'ſchen Beſtrebungen. Nr. 46, 
S. 189. 

Waſſerverſorgungsweſen als Aufgabe der Staat3ver= 
waltung. Beiſpiel der Waſſerverſorgung eines 
früher waſſerloſen Hochplateaus (Abhandl.) Nr. 48, 
S. 197. 


II. Mittheilungen aus der Praxis. 
(In allen Blättern.) 
III. Nachrichten, Miscellen und Notizen. 


Preisausſchreibung für die beſte ſyſtematiſche Dar- 
ſtellung des in Oeſterreich geltenden öffentlichen 


Rechtes. Nr. 20, S. 85. 
Eine politiſche Ehrenbeleidigung. Nr. 36, S. 151. 


IV. Literatur und Bibliographie. 
Beſprechungen: 


| Manz ide Taſchenausgabe der öſterreichiſchen Geſetze. 


XIII. Band, Wien 1880. Die Geſetze und Vor- 
ſchriften über die Einführung des metriſchen Maßes 


ei a Vorſchriften über die Aichbehörden. Nr. 14, 
1 


Dr. Kasparek Franz. Kritiſche Bemerkungen über die 
galiziſche Gemeindeorganiſation und Reformvor⸗ 
ichläge. Krakau 1880. Nr. 28, S. 117. 

Dr. Blonski Juſtin. Die Finanzgeſetzkunde des öſterr. 
Kaiſerſtaates. I. Theil. Wien. Manz'ſche Buchhand⸗ 
lung. Nr. 43, S. 179. 

Hanel Adolf. Die öſterreichiſchen Steuergeſetze und 
die Verordnungen über deren Ausführung. Wien. 
Manz'ſche Buchhandlung. Nr. 44, S. 183. 

Neumann Ignaz. Berechnung des Werthes der ftener- 

freien Jahre auf Häuſer in Wien. Wien. Manz'ſche 

Buchhandlung. 1880. Nr. 44, S. 183. 

Dr. J. Lechner. Die Geſetze zur Abwehr und Tilgung 

anſteckender Thierkrankheiten und die Rinderpeſt zc. 
Wien. Manz'ſche Buchhandlung. Nr. 44, S. 183. 


v. Verordnungen. 
Des Miniſteriums des Innern: 


6. October 1879, 3. 9397. — Au alle Landeschefs, 
betr. den gleichmaßigen Vorgang bei Evident⸗ 


| Haltung der außerhalb des Staatsgebietes ftatt- 
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individuellen Nachweiſung jener 
deren Zinſen der Einkommenſteuerbemeſſung nicht 
unterliegen, gegen dem, daß von den fraglichen 
Anſtalten jene Darleheuscapitalien, welche keine 
Hypothekarcapitalien ſind, in Zukunft in der Bilanz 
getrennt ausgewieſen werden. Nr. 9, S. 42. 


ſtellen, betr. die Weiſungen an die evangeliſchen 
Seelſorger hinſichtlich der Eheſchließungen zwiſchen 


angehörigen, die bereits verehelicht waren und 
deren Ehe nach öſterreichiſchem Rechte nicht als 
getrennt anzuſehen iſt. Nr. 8, S. 38. 


und Gewichtes. — Die Aichordnung ſammt allen 
Nachträgen und allen Inſtructionen zu derſelben. 


28. October 1879, Z. 11409 ex 1878. — Betr. die 
Erweiterung des Inhaltes jener Zeugniſſe, welche 
öſterreichiſchen Staatsangehörigen behufs Ein⸗ 
gehung einer Ehe im Auslande ausgeſtellt werden. 
Nr. 8, S. 38. 

4. December 1879, Z. 16061. — Betr. das Verbot 
des Hauſirhandels in Klaufenburg. Nr. 14, S. 62. 

4. December 1879, Z. 17062. — Betr. das Verbot 
des Hauſirhandels in Oedenburg. Nr. 14, S. 62. 

29. December 1879, Z. 19165. — Betr. die Unzu⸗ 
läſſigkeit der Anbringung von Bildniſſen der Mit⸗ 
glieder des a. h. Kaiſerhauſes auf den Fahnen der 
Militär⸗Veteranen⸗Vereine. Nr. 12, S. 54. 

30. December 1879, 8. 13716. — An die Landes⸗ 
behörden, betr. Anweiſungen für die Gemeinde- 
amter bei Verhandlungen über Bauausführungen 
im Rayon der Eiſenbahnen. Nr. 38, S. 160. 

12. Februar 1880, Z. 17511 ex 1879. — An ſämmt⸗ 
liche Länderchefs, betr. Evidenz der Sterbefälle der 
dem Militär- und Landwehrſtande angehörigen 
Individuen. Nr. 38, S. 160. 

1. April 1880, 3. 4426. — Betr. die Bezugsverlän⸗ 
gerung der den Waiſen der Staatsdiener bemillig- 
ten Gnadengaben. Nr. 32, S. 136. 

18. April 1880, 8. 5473. — Betr. Beſtreitung ber 
für dießſeitige Staatsangehörige in ungariſchen 
öffentlichen Krankenanſtalten aufgelaufenen Ver⸗ 
pflegskoſten. Nr. 37, S. 156. 

23. Mai 1880, Z. 7226. — Betr. die Mittheilung 
einer Verordnung des k. k. Reichs⸗Kriegsminiſte⸗ 
riums (ddo. 18. April 1880, Abth. 11, Z. 2210) 
über die Militärmannſchaftsgebühren bei Exe⸗ 
quirung folder Abgaben und Leiſtungen, welche 
hinſichtlich der Eintreibung den directen Steuern 
gleichzuhalten find. Nr. 32, S. 136. 

12. Juni 1880, 3. 5715. — An die Landesſtellen, 
betr. den Hauſirhandel in Raab. Nr. 37, S. 156. 
14. Juni 1880, 3. 8860. — Betr. Bezeichnung der 
Brandzeichen in Anwendung des Rinderpeſtgeſetzes 

in galiziſchen Grenzbezirken. Nr. 37, S. 156. 


VI. Geſetz⸗ und Verordnungsblätter. 
Nr. 1, S. 6; Nr. 2, S. 11; Nr. 3, S. 15; Nr. 4, S. 22; 
AR) ©, e e e sis Ma Es Ir, 8, 
S. 37; Nr. 9, S. 41; Nr. 10, S. 46; Nr. 11, S. 50; 
Nr. 12, S. 54; Nr. 13, S. 58; Nr. 14, S. 62; 
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findenden Geburten öſterreichiſcher Staatsangehöri- 


14. October 1879, Y. 14962. — Betr. die Entlaftung | 
der Spar- und Creditanſtalten von der Pflicht der 
Satzcapitalien, 


22. October 1879, 3. 9482. — An ſämmtliche Landes⸗ 


öſterreichiſchen Staatsbürgern und anderen Staats- 
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Nr. 21, S. 89; Nr. 22, S. 94; Nr. 23, S. 98; 
Nr. 24, S. 102; Nr. 25, S. 106; Nr. 26, S. 110; 
Nr. 27, S. 114; Nr. 28, S. 118; Nr. 29, S. 122; 
Nr. 30, S. 126; Nr. 31, S. 131; Nr. 32, S. 135 
N Beh 140; Nr. 34, S. 144; Nr. 35, 148: 
Nr. 36, S. 152; Nr. 37, S. 155; Nr. 38, S. 159; 
Nr. 39, S. 164; Nr. 40, S. 168; Nr. 41, S. 172; 
Nr. 42, 176; Nr. 43, S. 180; Nr. 44, 184, 
Nr. 45, S. 188; Nr. 46, S. 191; Nr. 47, S. 196; 
Nr. 48, S. 199; Nr. 49, S. 204; Nr. 50, S. 208; 
Nr 51, ©. 213 Mr 52, ©. 219 eee 
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VII. Perſonalien und Erledigungen. 


In allen Blättern (mit Ausnahme von Nr. 18 und 
Nr. 37, woſelbſt „Erledigungen“ fehlen). 
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Alphabetiſches Sachregiſter. 


A. 


Abfallſtoffe, Entfernung in den Landgemeinden. 
(Abhandl.) Nr. 38, S. 157. 

Abgaben öffentlicher, exekutive Einbringung (auf) 
das Geſetz v. 29. April 1873 nicht anwendbar. 
(Fall.) Nr. 23, S. 97. 

Abſchrift einer geheim gehaltenen Privilegiums⸗ 
beſchreibung darf der Proceßpartei nicht ertheilt 
werden. (Fall.) Nr. 48, S. 199. 

Adelsanmaßungen, Beſtrafung. (Fall.) Nr. 4, S. 22. 

Adelstitel (dem) Vorſetzung der Bezeichnung, Reichs“ 
oder „des hl. römiſchen Reichs“ iſt obſolet. (Fall.) 
Nr. 48, S. 198. 

Adminiſtrativbehörde (der) Genehmigung für von 
Ordenſtifts-Repräſentanten ausgeſtellte Pfandrechts⸗ 
Löſchungsquittungen. (Fall.) Nr. 29, S. 121. 

Aichung der nur zur Verwahrung dienenden Fäſſer 
nicht nothwendig. (Fall.) Nr. 35, S. 146. 

Allmend, die ſchweizeriſche. (Abhandl.) Nr. 34, S. 141. 

Amtshandlungen preußiſcher Grenzbedienſteter auf 
öſterreichiſchem Gebiete, ob die Prärogative des 
8. 68 St. G. zukömmt? (Fall.) Nr. 15, S. 65. 

Anhaltungskoſten, Tragung nach 8. 14 des Geſ. vom 
27. Juli 1871. (Fall.) Nr. 12, S. 53. 

Aumeldung der vertragsmäßigen Lieferung von 
Heu u. Stroh an ein Militär⸗Verpflegsmagazin als 
Productenhandels. (Fall.) Nr. 10, S. 46. 

Arbeitsthätigkeit, Einführung in den Schulen u. 
die Clauſon Kaas'ſchen Beſtrebungen. (Abhandl.) 
Nr. 46, S. 189. | 

Armenverpflegskoſten, Erſatzanſprüche der Ge⸗ 
meinde wider den Verpflegten im politiſchen Wege 
auszutragen. (Fall.) Nr. 39, S. 162. 

Armenverſorgung der Gemeinde hinſichtl. ihrer 
Heimatsberechligten, gerichtliche Fneompetenz. (Fall.) 
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Armenweſen's, Centraliſationsdurchführung. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 31, S. 129. | 

Arreſtſtrafen (in) Umwandlung von Geldſtrafen bei 
politiſchen Uebertretungen. (Fall.) Nr. 14, S. 61. 

Arztles) in Ungarn diplomirten, Praxisausübung 
in Cisleithanien. (Fall.) Nr. 9, S. 41. 

— einem ein chirurgiſches Gewerbe ausübenden — 
Praxis⸗Einſtellung im politiſchen Wege unzuläſſig. 
(Fall.) Nr. 12, S. 53. 

— Praxisausübungs⸗und Selbſtdispenſirungsrechtes— 
Umfang. (Fall.) Nr. 34, S. 143. 

— Entlohnung eines zu einer ſanitäts-polizeilichen 
Section zugezogenen Hilfsarztes. (Fall.) Nr. 36, S. 
SAL, 


— (es), Verpflichtung zum Krankenbeſuche in der 
Nacht. (Fall.) Nr. 37, S. 155. 

Aſſiſtenz vom Gemeindevorſteher bei Gefällsanſtän⸗ 
den zu leiſten? (Fall.) Nr. 47, S. 193. 

Aufforderungsklage, über eine Berühmung bet 
Bauvornahme muß ſofort den Auftrag zur Klags⸗ 
einbringung enthalten. (Fall.) Nr. 38, S. 159. 

Ausländerinen, an ungariſche Staatsbürger vereh⸗ 
lichter, Staatsbürgerſchaft? (Abhandl.) Nr. 22, S. 
92 


Ausweiſung der Familienglieder im Falle des vor 
Rechtskräftigwerdung der Ausweiſungsverfügung 
eingetretenen Todes des Familienhauptes — unzu⸗ 
läſſig. (Fall.) Nr. 32, S. 135. 

Autonome „Behörde“; Der Genehmigung derſelben 
unterliegt der von einer Gemeinde mit dem Pächter 
ihres Steinbruches abgeſchloſſene Vertrag. (Fall.) 
Nr. 22, S. 93. 

— (vor die) gehört die Beſitzſtörungsklage gegen | 
gemeindeämtliches Verbot des Waſſerſchöpfens aus 
einem Teiche. (Fall.) Nr. 30, S. 125. 


B. 


Bauconſeus zur Herſtellung einer hölzernen Einfrie- 
dung erforderlich? (Fall.) Nr. 13, S. 57. 

Bauten — Reconſtruction einer theilweiſe einge- 
ſtürzten Gartenmauer als Umbau oder Ausbeſſe⸗ 
rung anzuſehen? (Fall.) Nr. 13, S. 57. 


— Entſchädigung durch die Gemeinde für Abtretung 


des anläßlich Neubaues außer die neue Baulinie 
fallenden Grundes. (Fall.) Nr. 13, S. 57. 

Bauten im Rayon der Eiſenbahnen, Anweiſungen für 
die Gemeindeämter. (Verordn.) Nr. 38, S. 160. 

— bei induſtriellen — müſſen privatrechtliche Ein- 
wendungen vor der Bauausführung ausgetragen 
ſein. (Fall.) Nr. 44, S. 182. 

— Aufforderungsklage, ſ. Aufforderungsklage. 

Bauverbot(’s) des politiſchen und gerichtlichen — 
unterſchiedliche Wirkung. (Fall.) Nr. 2, S. 10. 

Beamten, Gehalte, ſ. Gehalte. 

Belohnung (die ausgeſetzte) für das Zuſtandebringen 
eines Verbrechers hat der Einlieferer des Verbre⸗ 
chers ſelbſt dann anzuſprechen, wenn er im Einver— 
ſtänduiſſe mit letzterem deſſen Einlieferung bewirkt 
hat. (Fall.) Nr. 47, S. 194. 

Bergwerk's Betriebs⸗Befugniß berechtigt auch zur 
Waſſerleitung. (Fall.) Nr. 3, S. 15. 

Berühmung (über eine) bei Bauvornahme; die Auf⸗ 
forderungsklage muß ſofort den Auftrag zur Klags⸗ 
einbringung enthalten. (Fall.) Nr. 38, S. 159. 

Beſchaugebühren beim Ein⸗ und Ausladen von 
Wiederkäuern auf Eiſenbahnen. (Verordn.) Nr. 35, 
S. 148. 

Beſitzergreiſung der von einer Gemeinde gekauften 


Sache ſeitens des Käufers — hiedurch ſtattfindende 


Beſitzſtörung. (Fall.) Nr. 29, S. 120. 

Beſitzſtörung's⸗Entſcheidung (auf die) Einfluß der 
gemeindeämtlichen Baubewilligung. (Fall.) Nr. 2, 
S. 10. 

— durch — auf Grund eigenmächtiger Geſtattung 
des Gemeindevorſtehers von einzelnen Gemeinde— 
mitgliedern am Gemeindevermögen verübte — Be— 
ſitzacte. (Fall.) Nr. 22, S. 92. 

— (bei) Statthabung des Verfahrens nach dem 
Waſſergeſetze gleichzeitig mit dem civilgerichtlichen 
Verfahren. (Fall.) Nr. 25, S. 105. 

— durch Beſitzergreifung der von einer Gemeinde 
gekauften Sache ſeitens des Käufers. (Fall.) Nr. 29, 
Sal, 


— anläßlich eines Neubaues. (Fall.) Nr. 45, S. 187. 
Beſitzſtörungsklage (über) puncto Eisgewinnungs⸗ 


rechtes aus öffentlichem Gewäſſer hat die politiſche 
Behörde zu entſcheiden. (Fall.) Nr. 19, S. 81. 

— gegen gemeindeämtliches Verbot des Waſſer⸗ 
ſchöpfens aus einem Teiche gehört vor die autonome 
Behörde. (Fall.) Nr. 30, S. 125. 

— iſt verfehlt, wenn es fic) nur um Gemeindewege⸗ 
regulirung handelt. (Fall.) Nr. 45, S. 186. 

Beſitzſtörungsverfahren (im) kann die von der 
Gemeinde als Ortspolizeibehörde verfügte Weg- 


räumung einer Krämerbude nicht angefochten mer- 


den. (Fall.) Nr. 33, S. 140. 

Betriebsanlage⸗Genehmigung (gegen) privatrecht⸗ 
liche Einwendung, Gewerbsbehörde über den Be— 
lang der letzteren nicht abzuſprechen. (Fall.) Nr. 
33, S. 139. 

Bezirksansſchuß⸗Mitglied zur Theilnahme an der 
Berathung über feine eigene Diseiplinarbehandlung 
— nicht berufen. (Fall.) Nr. 30, S. 125. 


Bezirksvertretungsbeamte, ohne ihr Verſchulden 


entlaſſene, zu Schadenerſatzforderungen berechtigt. 
(Fall.) Nr. 21, S. 89. 

Bildnißſes) dem Maler zurückgeſtoßenen und von 
einer dritten Perſon erworbenen, Aufhängung in 


einem Gaſthauslocale, ob polizeilich verwehrt werden 


kann? (Fall.) Nr 42, S. 175. 


— (e) der Mitglieder des a. h. Kaiſerhauſes, An⸗ 


bringung auf Veteranen⸗Vereinsfahnen — unzu⸗ 
läſſig. (Verordn.) Nr. 12, S. 54. 

Böhmen, Jagdgeſetz vom 1. Juni 1866, Erläuterung 
des 8 46. (Fall.) Nr. 4, S. 21. 

Brandzeichen (der) Bezeichnung in Anwendung des 
Rinderpeſtgeſetzes. (Verordn.) Nr. 37, S. 156. 

Bücher, Handel mit Schul- und Gebetbüchern und 
Kalendern ſeitens der Buchbinder. (Fall.) Nr. 15, 
S. 64. 

Buchbinder zum Handel mit Schul⸗ und Gebet⸗ 
büchern und Kalendern berechtigt? (Fall.) Nr. 15, 
S. 64. 


Buchhandel's⸗Conceſſion — beſchränkter — Erthei⸗ 
lung iſt unſtatthaft. (Fall.) Nr. 45, S. 187. 


C. 


Chirurgiſches Gewerbe ausübender Arzt, ſ. Arzt. 

Civilgerichte (der) Incompetenz zur Entſcheidung 
eines zwiſchen den Vorſtehern der politiſchen u. der 
Ortsgemeinde entſtandenen Competenzconflietes. 
(Fall.) Nr. 11, S. 48 

Claſſenvermögen in den Gemeinden u. Gemeinde— 
vermögen. (Abhandl.) Nr. 21, S. 87. 

Commiſſtonskoſten⸗Erſatz in Triftſachen. (Fall.) 
Nr. 4, S. 21. 5 

Competenz bei Fällen des unbefugten Betriebes eines 
Preßgewerbes. (Fall.) Nr. 16, S. 68. 

— hinſichtl. der Zahlung rückſtändiger Privatſtraßen⸗ 
mauthgebühren. (Fall.) Nr. 21, S. 88. 

— bei Entſcheidungen über Haftungen u. Erſatzpflicht 
der Gemeinden anfágl, der Einhebung u. Abfuhr 
der directen Steuern. (Fall.) Nr. 48, S. 198. 

— der Adminiſtrativbehörden (nicht der Gerichte) 
bei Beſitzſtörungsklage gegen die von der Gemeinde 
als Ortspolizei verfügte Wegräumung einer Krämer— 
bude. (Fall.) Nr. 33, S. 140. 

— der autonomen Behörden zur Entſcheidung über 
Klagen um Berechtigung zur Benützung des 
Gemeinde ue (Fall.) Nr. 24, S. 101. 

— der autonomen Behörde zur Entſcheidung über 
Befitzſtörungsklagen gegen gemeindeämtliches Verbot 
wen aus einem Teiche. (Fall.) Nr. 30, 

„125. 


— gleichzeitige des Civilrichters u. der politiſchen 
Behörde bei einer Befitzſtörung. (Fall.) Nr. 25, 
S. 105. 

— des Gemeindevorſtandes zur Entſcheidung über 
Erſatzanſprüche an den Dienſtherrn A ME 
eines Dienſtboten in der Gemeindekrankenanſtalt. 
(Fall.) Nr. 38, S. 158. 

— der Gerichte zur Entſcheidung über die Giltigkeit 
des mit einem Pächter abgeſchloſſenen Vertrages 
wegen Gewinnung von Steinen aus dem einer Ge- 
meinde gehörigen Bruche. (Fall.) Nr. 22, S. 93. 
— der politiſchen Behörde bei Klagen wegen Störung 
des Rechtes der Eisgewinnung aus einem öffent 
Gewäſſer. (Fall.) Nr. 19, S. 81. 

— ausſchließliche der politiſchen Behörden in 
Waſſerrechtsangelegenheiten. (Fall.) Nr. 28, S. 117. 
— der politiſchen Behörde über von der Gemeinde 
ſelbſt wegen Armenverpflegskoſten wider den Ver⸗ 
pflegten erhobene Erſatzanſprüche. (Fall.) Nr. 39, 
S. 162. 

— Incompetenz der Gerichte bei Anſprüchen an Ge- 
8 1 wegen Armenverſorgung. (Fall.) Nr. 3, 

. 14, 

— Incompetens der Civilgerichte zur Entſcheidung 
eines zwiſchen den Vorſtehern der politiſchen u. der 
Ortsgemeinde in Ortspolizeiausübung entſtandenen 
Competenzconflietes. (Fall.) Nr. 11, S. 48. 

Competenzeonfliete zwiſchen dem Verwaltungs- 
gerichtshofe u. dem Reichsgerichte, Senatsentſchei⸗ 

dungen. (Fall.) Nr. 27, S. 113. 

Coneurrenz zu den Auslagen für katholiſche Fried⸗ 
höfe. (Fall.) Nr. 8, S. 37. N 

Creditanſtalten Entlaſtung von der individuellen 
Nachweiſung jener Sabcapitalien, deren Zinſen der 
Einkommenſteuerbemeſſung nicht unterliegen. (Ver⸗ 
ordn.) Nr. 9, S. 42. 

Cretinen⸗Anſtalten⸗Errichtung. (Abhandl.) Nr. 5, 
S. 23. 


D. 


Damenſtift's Recht auf den zehnten Theil des Nach⸗ 
laſſes der Stiftsdamen iſt ein Privilegium. (Fall.) 
Nr. 20, S. 84. 

Darlehen (der) auf Hypotheken, deren Zinſen der 

Einkommenſteuer nicht unterliegen, individuelle Nach⸗ 

weiſung durch die Spar- u. Creditanſtalten hat zu 

unterbleiben. (Verordn.) Nr. 9, S. 42. 


Diebſtahl im elterlichen Hauſe, Begriff der gemein⸗ 
schaftlichen Haushaltung. (Fall.) Nr. 51, S. 212. 
Dienſtboten⸗Krankenverpflegskoſten ſ. Krankenver⸗ 

pflegskoſten. 5 N 
Dienſtkleidung oder Dienſtesabzeichen, durch das 
Tragen derſelben iſt die Anwendbarkeit des Geſetzes 
vom 16. Juni 1872 bedingt. (Fall.) Nr. 49, S. 203. 
Dienſtverhältniß bei Kraukenverpflegskoſten maß⸗ 
gebend. (Fall.) Nr. 6, S. 28. i 
Diseiplinarbehandlung eines Bezirksausſchuß⸗ 
mitgliedes, ſ. Bezirksausſchuß. 


E. 


Ehen, Eingehung im Auslande ſeitens öſterreichiſcher 
Unterthanen, Zeugniſſe darüber. (Verordn.) Nr. 8, 
S. 38. 

— zwiſchen öſterreichiſchen Staatsbürgern und ande⸗ 
ren bereits verehelicht geweſenen Staatsangehöri— 
gen. (Verordn.) Nr. 8, S. 38. 8 : 

— zwiſchen einer confeſſionsloſen Perſon und einem 
Angehörigen einer geſetzlich anerkannten Kirche oder 
Religionsgenofſenſchaft, Anwendbarkeit des Geſetzes 
vom 9. April 1870 rückſichtlich der Trennbarkeit 
ſolcher Ehen. (Fall.) Nr. 23, S. 96. 

— der vor dem Caplan der engliſchen Botſchaft in 
Wien nach dem Ritus der engliſchen Kirche geſchloſ— 


ſenen — Ungiltigkeitserklärung. (Fall.) Nr. 44, 
S. 188. 
Ehrenbeleidigung, politiſche. (Notiz.) Nr. 36, 


S. 151. 
Ehrenkränkungen (über). (Abhandl.) Nr. 1, S. 1. 


Einfriedung mit Holz) eines Grundes, Herſtellung, 


ob an Bauconſens gebunden? (Fall.) Nr. 13, S. 57. 
Eingefriedete Waldung im Sinne des $ 174 lit. e, 
St. G. B. (Fall.) Nr. 48, S. 199. 
— (1) Garten, Jagd darin, |. Jagd. 
Einkommenſtener (der) nicht unterliegende Zinſen 
von Sagcapitalien, ſ. Darlehen. 
Einwendungen, privatrechtliche, ſ. Privatrecht— 
liche Einwendungen. 
Eiſenbahnen durch die) Kohlenverſchleißvermittlung 
iſt gewerblich anzumelden. (Fall.) Nr. 9, S. 41. 


Eisgewinnung aus öffentlichem Gewäſſer, Com⸗ 


petenz bei Klagen wegen Störung in dieſem Rechte? 
(Fall.) Nr. 19, S. 81. 

Engländer in Oeſterreich; als ordentlicher Seel- 
ſorger derſelben iſt der Caplan der engliſchen Bot⸗ 


ſchaft in Wien nicht anzujehen. (Fall.) Nr. 44, 


S. 183. 

Entlohnung eines zu einer ſanitätspolizeilichen 
Section zugezogenen Hilfsarztes. (Fall.) Nr. 36, 
S. 151. 

Entſchädigung für Abtretung des infolge Neubaues 
außer die neue Baulinie fallenden Grundes an die 
Gemeinde — durch dieſe. (Fall.) Nr. 13, S. 57. 


— ob für Amtshandlungen der Gemeinde bei exe⸗ 


cutiver Einbringung von Strafgeldern — zu leiſten? 
(Fall.) Nr. 17, S. 73. 

Execution (mittelſt) Einbringung von Steuern und 
öffentlichen Abgaben, Nichtanwendbarkeit des Ge⸗ 
ſetzes vom 29. April 1873. (Fall.) Nr. 23, S. 97. 

— (pofitiiche) bei Gemeindeumlagen⸗Eintreibung 
nicht ausgeſchloſſen. (Fall.) Nr. 35, S. 147. 
— der Gehalte der Beamten der gemeinſamen 


öſterreichiſch ungariſchen Miniſterien unzuläſſig. 


(Fall.) Nr. 35, S. 147. 


— (bei gerichtlicher) auf Gemeindeumlagen, Inge⸗ | 
renz der politiſchen oder der Finanzlandesbehörden ?| 


(Fall.) Nr. 43, S. 178. 


— einer Realität, Steuerrückſtände Vorrecht, ſ. 


Steuerrückſtände. e 97 
— Gebühren der Militärmannſchaft hiebei, |. Mili⸗ 
tärmannſchaft. 
Exſeindirung einer Jagdenclave, ſ. Jagdenclave. 


F. 


Fahnen (auf den) der Veteranenvereine, Anbringung | 
von Bildniſſen der Mitglieder des a. h. Kaiſerhauſes 


Je Unzuläffig. (Verordn.) Nr. 12, S. 54. 
Jäſſer nur als Verwahrungsbehältniſſe dienende zu 


a 9 5 8 
Ze (Fall.) Nr. 35, ©. 146. 


‚Öffentl. Gewaltthätigkeit (Fall.) Nr. 49, S. 203. 

Findelhaus (im) Pflegezeit Einrechnung in jährigen 
Gemeindeaufenthalt behufs Heimatrechtsbegrün⸗ 
dung. (Fall.) Nr. 5, S. 24. 


ter — auf die weder Dienſtkleid noch Dienft- 
aczeichen tragenden — Angriff, ob Verbrechen der 


V 


Fiſchereirechte und deren Ausübung⸗Regelung Gemeinſchaftlicheln) Haushaltung (der) Begriff, 


(Abhandl.) Nr. 18, S. 75. 


| (fall) Nr. 8, S. 37. 
Fruchtbörſe, Senſalengeſchäfte-Beſorgung (Fall.) 
Nr. 7, S. 32. 


| G. 


tion iſt nicht als Umbau, ſondern als Ausbeſſerung 
anzuſehen. (Fall.) Nr. 13, S. 57. 

Geburtsmatriken hinſichtlich der außerhalb des 
Staatsgebietes geborenen öſterreichiſchen Staats⸗ 
angehörigen — Evideuthaltung. (Verordn.) Nr. 9, 
S. 42. 

Gehalte der Beamten der gemein ſamen öſterr. 
ungariſchen Miniſterien nicht exequirbar. (Fall.) 
Sfr, Bey, & Tell, 

Gefällsübertretungen, Aſſiſtenzleiſtung ſeitens des 
Gemeindevorſtehers. (Fall.) Nr. 47, S. 193. 

Geiſtliche Orden, Ordensprofeſſen ſ. Ordensprofeſſen. 

Geldſtrafen⸗Umwandlung in Arreſtſtrafen bei polit. 
Uebertretungen. (Fall.) Nr. 14, S. 61. 

Gemeinde ⸗Amtslocale (im) ob die Ortſchaftsver⸗ 
mögens⸗Rechnungen aufzulegen? (Fall.) Nr. 7, S. 
aoe 

— (von der) Ankauf einer Sache, deren Beſitzergrei⸗ 
fung durch den Käufer — Beſitzſtörung. (Fall.) Nr. 
29, S. 121. j 

— (für eine) abgeſchloſſenes Rechtsgeſchäft, deſſen 

nachträgliche, ſtillſchweigende Ratihabition. (Fall.) 

Nr. 42, S. 175. 


Competenzfrage. (Fall.) Nr. 48, S. 198. 

Gemeindeämter (für die) Anweiſungen in Bezug 

auf die Verhandlungen über Bauausführungen im 
Rayon der Eiſenbahnen. (Verordn.) Nr. 38, S. 160. 

Gemeindeamtshandlungen (für) behufs executiver 
Einbringung von Strafgeldern, ob Vergütung zu 
leiſten? (Fall.) Nr. 17, S. 73. 

Gemeindebedienſteter iſt ein von der Gemeinde 
behufs Arbeitsleiſtung beſtellter Gewerbsmann nicht, 
darf daher Lohnrückſtände vor den Gerichten ein- 
klagen. (Fall.) Nr. 47, S. 194. 

Gemeindegefäll(s)⸗Verkürzung (auf die) Strafenfeſt⸗ 
ſetzung. (Fall.) Nr. 31, S. 131. 

Gemeindegenoſſen⸗Eigenſchaft begründet nicht die 

Steuervorſchreibung, ſondern der Gewerbebetrieb. 

(Fall.) Nr. 29, S. 120. 

Gemeindegründe von mehr als 115 Hektar, Jagd⸗ 
recht darauf. (Abhandl.) Nr. 44, S. 181. 

Gemeindejagdpüchter berechtigt in eingefriedetem 
Parke oder Garten zu jagen? (Fall.) Nr. 37, S. 
154. 

Gemeindepolizei'liche Verfügung der Wegräumung 
einer Krämerbude kann im Befitzſtörungsverfahren 
nicht angefochten werden. (Fall.) Nr. 33, S. 140. 

Gemeindeumlagen Eintreibung (bei) politiſche Exe⸗ 
cution nicht ausgeſchloſſen. (Fall.) Nr. 35, S. 147. 

— (auf) Executionen, Ingerenz der politiſchen oder 
Finanz⸗Behörden. (Fall.) Nr. 43, S. 178. 

Gemeindevermögen und Claſſenvermögen in den 
Gemeinden. (Abhandl.) Nr. 21, S. 87. 

— (am) verubte Befigacte ſeitens einzelner Gemeinde- 
mitglieder über eigenmächtige Geſtattung des Ge- 
meindevorſtehers, Beſitzſtörung? (Fall.) Nr. 22, 
S. 92. 

— Klagen um Berechtigung zur Benützung desſelben 
zur Competenz der autonomen Behörden. (Fall.) 
Nr. 24, S. 101. 


ihm bewilligten, jedoch als Beſitzſtörung geklagten 
Beauführung. (Fall.) Nr. 2, S. 10. 
Gemeindevorſteher(s)⸗Competenzeonflicte mit dem 
Ortsgemeindevorſteher in Ortspolizeiausübung. 
| Ball.) Nr. 11, S. 48. 
| — ($)-Berpflihtung zurAſſiſtenzleiſtung bei Gefälls⸗ 
anſtänden. (Fall.) Nr. 47, S. 193. 


des Verbotes des Wetterſchießens; Eingreifen der 

politiſchen Behörde. (Fall.) Nr. 16, S. 69. 
Gemeindewahlen, Nichtwählbarkeit der Volksſchul⸗ 

lehrer in den Gemeindevorſtand. (Fall.) Nr. 7, S. 


39 
Gemeindewahlordnung (aus der) Fragen. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 11, S. 47. 
Gemeindewege⸗Regulirung, Beſitzſtörungsklage, ſ. 
Beſitzſtörungsklage. 


| 
Friedhöfe katholiſcher Auslagen (zu den) Concurrenz. Gerichte incompetent bei Auſprüchen an Gemeinden 


| 
| mundſchaftsbehördliche Zuſtimmung nicht groß⸗ 


Gartenmauer theilweije eingeſtürzter, Reconftruc- | 


— Haftung und Exſatzpflicht bei Steuereinhebung, 


Gemeindevorſtand(s)⸗Ingerenz anläßlich einer von | 


Gemeindevorſtehungen (durch die) Handhabung 


(Fall.) Nr. 51, S. 212. 


wegen Armenverſorgung. (Fall.) Nr. 3, S. 14. 
Gewerbe⸗Ausübung (durch) wird ein Minderjähriger 
im Falle der Gewerbsſcheinausſolgung ohne vor⸗ 


jährig. (Fall.) Nr. 5, S. 25. 

— (aus einem conceſſionirten) darf ein einzelner 

Geſchäftszweig nicht ausgeſchieden und als freies 

Gewerbe behandelt werden. (Fall.) Nr. 45, S. 187. 

— Betriebsanlage, ſ. Betriebsanlage. 

— Hilfscaſſen, ſ. Hilfscaſſen. 

Gewerbsanmeldung durch die Gattin bei Gewerbs⸗ 
entziehung. (Fall.) Nr. 19, S. 81. 

Gewerbsbehörde hat über den Belang einer gegen 
Betriebsaulagegenehmigung erhobenen privatrecht— 
lichen Einwendung nicht abzusprechen. (Fall.) Nr. 
% Gy EL), 

Gewerbsbetrieb für den Beſitz der Gemeindegenoſſen⸗ 
Eigenſchaft maßgebend. (Fall.) Nr. 29, S. 120. 

Gewerbsconceſſion (einer verliehenen) Zurücknahme 
wegen Erſchleichung der Zuſtimmung der Local: 
behörde? (Fall.) Nr. 24, S. 101. 

— einer beſchrankten — Ertheilung iſt unſtatthaft. 
(Fall.) Nr. 45, S. 187. 

— wenn ſie ſelbſt ſtatt im genehmigten Locale, un⸗ 
befugt im Umherwandern ausgeübt wurde, nicht 
zurückzunehmen. (Fall.) Nr. 52, S. 219. 

Gewerbsentziehung iſt eine gewerbspoltzeiliche 
Maßregel. (Fall.) Nr. 19, S. 81. 

— ob der ſofortigen Anmeldung des gleichen Gewer— 
bes durch die Gattin hinderlich? (Fall.) Nr. 19, 
S. 81. 

Gewerbsmann, von der Gemeinde behufs Arbeits⸗ 
leiſtung beſtellter — iſt nicht Gemeindebedienſteter 
(Fall.) Nr. 47, S. 194. 

Gewerbsſchein darf keine gegenüber dem Inhalte 
der Gewerbsanmeldung beſchränkende Beiſätze ent— 
halten. (Fall.) Nr. 15, S. 65. 

Gewicht — metriſches — für Hausapotheken obli- 
gatoriſch? (Fall.) Nr. 24, S. 101. 

Guadengaben an Staatsdienerwaiſen — Bezugs⸗ 

verlängerung. (Verordn.) Nr. 32, S. 136. 

Gottesdienſt; während desſelben Ausſchank von 

Branntwein; Art. 13 des Geſetzes vom 25. Mai 
1868. (Fall.) Nr. 40, S. 167. 

Grenzbedienſtete, preußiſche, |. Preußen. 


H. 


Handel mit Stroh und Heu — Anmeldung, |. An- 
meldung. 

Hausapotheken (für) Gebrauch des metriſchen Ge⸗ 
wichtes. (Fall.) Nr. 24, S. 101. 

Haushaltung — der gemeinſchaftlichen — Begriff 
im Sinne der 88 189 und 463 St. G. B. (Fall.) 
Nr. 51, S. 212. 

Hauſirhandel's⸗Verbot in Klauſenburg. (Verordn.) 
Nr. 14, S. 62. 

— '8-Berbot in Oedenburg. (Verordn.) Nr. 14, 
S. 62. 

| in Raab. (Verordn.) Nr. 37, S. 156. 

Heilquellen (der) geſetzlicher Schutz. (Abhandl.) Nr. 
12, S. 51 und Nr. 18, S. 77. 

Heimatsrecht⸗Erwerbung durch Ajährigen, wenn⸗ 
gleich theilweiſe noch in Findelhauspflege vollbrach⸗ 
= Aufenthalt in einer Gemeinde. (Fall.) Nr. 5, 

24. 

— '3-Ermerbung ſeitens ungariſcher Staatsange- 
höriger in einer öſterreichiſchen Gemeinde in der 
Periode 1849 — 1867 zieht die öſterreichiſche Staats- 
bürgerſchaft nach ſich. (Fall.) Nr. 14, S. 61. 

Hilfscaſſen (gewerblicher) in Oeſterreich, Reform. 
(Abhandl.) Nr. 25 und Nr. 26. 

Hinterlaſſenſchaft von Stiftsdamen, Damenſtifts⸗ 
recht auf den zehnten Theil des Nachlaſſes iſt ein 
Brivilegum. (Fall.) Nr. 20, S. 84. 

J. 

Jagd in eingefriedetem Parke oder Garten ſeitens 
des Gemeindejagdpächters. (Fall.) Nr. 37, S. 154. 

Jagdenelave Exſzindirung (zur) Jagdpächter nicht 
berechtigt. (Fall.) Nr. 18, S. 77. 

Jagdgeſetz (böhmiſches) vom 1. Juni 1866, Erläu⸗ 
terung des $ 46; ſchiedsgerichtlicher Sprüche, Voll- 
zugsbedingungen. (Fall.) Nr. 4, S. 21. 


Jagdrecht auf Gemeindegrundcomplexen von mehr 
als 115 Hektar. (Abhandl.) Nr. 44, S. 181. 

Idioten ⸗Anſtalten⸗Errichtung. (Abhandl.) Nr. 5, 

Ingerenz der politiſchen oder Finanzlandesbehörden 
bei gerichtlichen Executionen auf Gemeindeumlagen 
in Auſpruch zu nehmen? (Fall.) Nr. 43, S. 178. 


K. 


Klage auf Ungiltigkeit einer verwaltungsbehördlichen 
Verfügung. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Klauſenburg (in) Hauſirhandelsverbot. (Verordn.) 
Nr. 14, S. 62. 

Kohlen Verſchleißesvermittlung und Verſrachtung, 
bezüglich der Aumeldung wohl zu unterſcheiden. 
(Fall.) Nr. 9, S. 41. 

Krankenverpflegskoſten (bei) — das Dienſtverhält⸗ 
niß, nicht die Spitalsbedürftigkeit maßgebend. 
(Fall.) Nr. 6, S. 28. 

— für den Gehilfen der Dienſtherr iu welchem Falle 
zu zahlen nicht verpflichtet? (Fall.) Nr. 23, S. 96. 

— für in ungarischen Anſtalten untergebrachte dieß⸗ 
ſeitige Staatsangehörige. (Verordn.) Nr. 37, S. 156. 

— für Dienſtboten in Gemeindeanſtalten, Competenz 
des Gemeindevorſtandes über Erſatzanſprüche an 
den Dienſtherrn, (Fall.) Nr. 38, S. 158. 


AS 


Landgemeinden (in) Abfallſtoffe-Entfernung. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 38, S. 157. N 

Landwehrmannſchaft Sterbefälle, |. Sterbefälle. 

Lehrer Volksſchullehrer, |. bei V. | f 

Reihbibltothel-Haltung, conceſſionsloſe, involvirt 
eine Uebertretung der Gewerbeordnung und des 
Preßgeſetzes; ſtrafrichterliche Competenz. (Fall.) 
Nr. 16, S. 68. 

Licitationen (bei) Recht des k. k. Steueramtes auf 
ge Befreiung vom Vadiumserlage. (Fall.) Nr. 41, 

pelle 

Literatur des öſterreichiſchen Verwaltungsrechtes. 

(Abhandl.) Nr. 19, S. 79. 


Lohnverhältniß (in civitredtlidem) zu den Ge⸗ 


meindegliedern ſteht ein von einer Gemeinde beſtell⸗ 
ter Gewerbsmann. (Fall.) Nr. 47, S. 194. 
Löſchungsquittung über Pfandrecht, |. Pfandrecht. 


M. 


Markenſchutz⸗Streitigkeiten (bei) — die politiſchen 
Behörden nicht an das Gutachten der Sach verftan- 
digen gebunden. (Fall.) Nr. 50, S. 207. 

Mia (und Gewichts-) Ordnung, der neuen, Ueber- 
tretung. (Fall.) Nr. 35, S. 146. 

Matrikelſachen (in) Zwangsmaßregeln und Ver— 
fahren gegen vom Pfarrer vorgeladene, aber das 
Erſcheinen verweigernde Parteien, (Fall.) Nr. 53, 
S. 225. 

Matrikeu, Geburtsmatriken bei G. 


Maurergewerbe; einen Beſtandtheil dieſes con⸗ 


ceſſionirten Gewerbes bilden die kleinen Mau 
rerarbeiten. (Fall.) Nr. 45, S. 187. 


— aus dem Umfange desſelben darf ein einzelner | 
Geſchäftszweig nicht ausgeſchieden und als freies 


Gewerbe behandelt werden. (Fall.) Nr. 45, S. 187. 

Mauth auf Privatſtraßen; Competenz hinſichtlich der 

SR rückſtandiger Gebühren. (Fall.) Nr. 21, 
88 


Mauthnormale's — des allgemeinen — Geltung 
und Interpretation. (Abhandl.) Nr. 24, S. 99 und 
Nr. 20, S. 119. 

Mehlbörſe, Senſalengeſchäfte - Beſorgung. (Fall.) 
lin, thy Sp oe. 

Miethzinſe⸗Sequeſtration, |. Sequeftration. 


Militärmannſchaft's⸗Gebühren bei Exequirung von 


Abgaben und Leiſtungen. (Verordn.) Nr. 32, S. 136. 
— Sterbefälle, ſ. Sterbefälle. 

Minderjähriger wird durch Gewerbsausübung im 
Falle der Gewerbſcheinsausfolgung ohne vormund- 
ſchaftsbehördliche Zuſtimmung nicht großjährig. 
(Fall.) Nr. 5, S. 25. 


N. 


Namensänderung beim Vorhandenſein rückſichts⸗ 
würdiger Gründe zu bewilligen. (Fall.) Nr. 23, 
S. 96. 


VI 


LD), 


Oedenburg (in) Haufirhandels⸗Verbot. (Berordn.) 
Nr. 14, ©. 62. 

Oeffentliche Gewaltthätigkeit, ob der Angriff auf 
nicht die vorgeſchriebene Dienſtkleidung tragende 
obrigkeitliche Organe? (Fall.) Nr. 49, S. 203. 

Oeffentliches Recht in Oeſterreich, Preisausſchrei⸗ 
bung für die beſte Darſtellung desſelben. (Notiz. ) 
Nr. 20, S. 85. (Abhandl.) Nr. 33, S. 137. 

Ordensprofeßen Eigenthumerwerbs- und Vertrags⸗ 
abſchließungsfähigkeit. (Fall.) Nr. 6, S. 28. 

Ordenſtift's⸗Repräſentanten (von) ausgeſtellte Pfand⸗ 
rechts-Löſchungsquittung, ob der behördlichen Ge⸗ 
nehmigung bedarf? (Fall.) Nr. 29, S. 121. 

Ortſchaften (von) — den Theil einer Ortsgemeinde 
bildenden — Sondervermögen. (Fall.) Nr. 26, S. 110. 

Ortſchaftsvermögen's⸗Rechnungen im Amtslocale 
der Ortſchaft aufzulegen. (Fall.) Nr. 7, S. 33. 

Ortsgemeinde, Sondervermögen von den — Theil 
derſelben bildenden — Ortſchaften. (Fall.) Nr. 26, 
S. 110. 

Ortspolizei⸗Ausübung (in) Competenzconflict zwi⸗ 
ſchen den Vorſtehern der politiſchen und der Orts 
gemeinde. (Fall.) Nr. 11, S. 48. 


P. 


Pachtvertrag wegen Steingewinnung aus einem 
einer Gemeinde gehörigen Bruche unterliegt der 
Genehmigung der autonomen Aufſichtsbehörde, 
Competenz des Gerichtes zur Entſcheidung über die 
Vertragsgiltigkeit. (Fall.) Nr. 22, S. 93. 

ee eee (Abhandl.) Nr. 7, 

. Elbe 

Pfandrecht's⸗Löſchungsquittung — von Ordenſtifts⸗ 
Repräſentanten, ausgeſtellte — ob der behördlichen 
Genehmigung bedarf? (Fall.) Nr. 29, S. 121. 

Politiſche Behörde kann vom Standpunkte des 
Staatsaufſichtsrechtes über ein ſtreitiges Privat- 
recht nicht abſprechen. (Fall.) Nr. 46, S. 191. 

— Behörden (vie) bei Entſcheidungen in Marken⸗ 
ſchutzſtreitigkeiten nicht an das Gutachten der Sach— 
verſtändigen gebunden. (Fall.) Nr. 50, S. 207. 

Politiſche Vereine (der) in Oeſterreich, geſchichtliche 
und ſtatiſtiſche Beiträge. (Abhandl.) Nr. 17, S. 71; 
Nr. 30, S. 123, dann Nr. 40, S. 165 bis incl. Nr. 
43 und Nr. 51, S. 209 bis incl. Nr. 53. 

Polizetaufſicht (unter) Stellung. (Abhandl.) Nr. 35, 
S. 145. 4 

Porträt, ſ. Bildniß. 

Praxis⸗Einſtellung einem ein chirurgiſches Gewerbe 
ausübenden Wundarzte im politiſchen Wege unzu— 
läſſig. (Fall.) Nr. 12, S. 53. 


Preisausſchreibungen des öſterr. Unterrichts-Mi⸗ 


niſteriums für das beſte Handbuch der öſterr. Reichs— 
und Rechtsgeſchichte. (Abhandl.) Nr. 33, S. 137. 

Preßgeſetzſes) Uebertretuug durch Entgegennahme 
von Beſtellungen auf Oelfarbendruckbilder. (Fall.) 
Nr. 40, S. 167. 

Preßgewerbels) unbefugter Betrieb, Competenz⸗ 
frage. (Fall.) Nr. 16, S. 68. 

Preußen, dortige Grenzbedienſtete genießen bei Vor⸗ 
nahme von Amtshandlungen auf öſterr. Gebiete die 
Prärogative des $. 68 St. G. (Fall.) Nr. 15, S. 65. 

Privatrechtliche Streitigkeiten (über) kann die poli⸗ 


tiſche Behörde vom Standpunkte des Staatsauf- | 


ſichtsrechtes nicht abſprechen. (Fall.) Nr. 46, S. 191. 
— Einwendungen ſind vor Ausführung von In— 
duſtriebauten auszutragen. (Fall.) Nr. 44, S. 182. 
Privilegiengeſetz von 1852, der §. 36 der Vollzugs⸗ 
vorſchrift iſt auch dann zu beachten, wenn das Ver⸗ 
fahren bei den Gerichtsbehörden anhängig gemacht 
wird. (Fall.) Nr. 16, S. 191. 
Privilegium (s) l. f. auf Waſſerbezugsrechte — Ver⸗ 
jährung. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 
— (ein) iſt das Recht auf den zehnten Theil des 
Nachlaſſes der Stiftsdamen. Fall.) Nr. 20, S. 84. 
— '8-Bejdjreibung (der) ämtliche Abverlangung 
vom k. k. Handelsminiſterium. (Fall.) Nr. 46, 
S, elle 
— 8⸗Abſchrift darf der Proceßpartei nicht ertheilt 
werden. (Fall.) Nr. 48, S. 199. 
Productenhandel iſt die vertragsmäßige Heu- und 
Strohlieferung an ein Militär⸗Verpflegsmagazin, 
daher anzumelden. (Fall.) Nr. 10, S. 46. 


R. 


Recht öffentliches, ſ. Oeffentliches Recht. 

Rechtsgeſchäftles) eines für die Gemeinde gejchlof- 
ſeuen nachträgliche ſtillſchweigende Ratihabition. 
(Fall.) Nr. 42, S. 175. 

Rechtsgefchichte (u. Reichsgeſchichte) einer öſterrei⸗ 
chiſchen Handbuch, Preisausſchreibung. (Abhandl.) 
Nr. 33, S. 137. 

„Reich“ oder das „hl. römiſche Reich“, Vorſetzung 
dieſer Bezeichnung vor Adelstitel iſt obſolet. (Fall.) 
Nr. 48, S. 198. 

Reichsgericht und Verwaltungsgerichtshof, Come 
petenzconflicte. (Fall.) Nr. 27, S. 113. 

Rinderpeſt, Brandzeichen, ſ. Brandzeichen. 


S. 


Sachverſtändige an deren Gutachten bei Marken⸗ 
ſchutzſtreitigkeiten die politischen Behörden nicht 
gebunden, (Fall.) Nr. 50, S. 207. 

Schadenerſatz an ohne ihr Verſchulden entlaſſene 
Bezirksvertretungsbeamte. (Fall.) Nr. 21, S. 89. 
Schank von Branntwein und Meth in der Nähe der 
1 während des Gottesdienſtes. (Fall.) Nr. 40, 

. 167, 

Schankconceſſion, wenn ſie auch unbefugt im Umber- 
wandern ausgeübt wird, nicht zurückzunehmen. 
(Fall.) Nr. 52, S. 219. 

Schiedgericht's Sprüche in Jagdſachen, Vollzugs⸗ 
bedingungen. (Fall.) Nr. 4, S. 21. 

Schulen (in den) Einführung der Arbeitsthätigkeit 
und die Clauſon Kaas'ſchen Beftrebungen. (Abhandl) 
Nr. 46, S. 189. 

Schulpatronat's (eines vertragsmäßigen) Begriff; 
Nachträgliche ſtillſchweigende Ratihabition eines für 
eine Gemeinde geſchloſſenen Rechtsgeſchäftes. (Fall.) 
Nr. 42, S. 175. 

Schweiz (in der) die Allmend. 
S. 141. 

Section — zu einer ſanitätspolizeilichen — zugezoge- 
ner Hilfsarzt zu honoriren? (Fall.) Nr. 36, S. 151. 

Seelſorger's eines, ordentlichen“ Begriff; der Caplan 
der engliſchen Botſchaft in Wien iſt nicht als ordent⸗ 
licher Seelſorger der in Oeſterreich befindlichen 
86110 Unterthauen anzufehen. (Fall.) Nr. 44, 

183. 

Senſalen⸗Geſchäfte einer Frucht- und Mehlbörfe- 
Beſorgung. (Fall.) Nr. 7, S. 32. 

Sequeſtration von Miethzinſen behufs Einbringung 
von Gebäudeſteuerrückſtänden kann vor der Ein— 
leituug der Pfändung von Fahrniſſen verhängt 
werden. (Fall.) Nr. 35, S. 147. 

Sparauſtalten, Eutlaſtung von der individuellen 
Nachweiſung jener Satzcapitalien, deren Zinſen 
der Einkommenſteuerbemeſſung nicht unterliegen. 
(Verordn.) Nr. 9, S. 42. 

Specereiwaarenhandell's) mit Verſchleiß geiſtiger 
Getränke, Anmeldung; der hierüber ausgefertigte 
Gewerbeſchein darf keine beſchränkenden Beiſätze 
enthalten. (Fall.) Nr. 15, S. 65. 

Spitalsbedürftigkeit bei Krankenverpflegskoſten 
nicht maßgebend. (Fall.) Nr. 6, S. 28. 

Staatsbürgerſchaft ungariſcher Staatsangehöriger, 
welche in einer öſterreichiſchen Gemeinde während 
der Jahre 1849 — 1867 ein Heimatsrecht erwarben? 
(Fall.) Nr. 14, S. 61. 

— ungariſche jener ausländiſchen Frauen, welche ſich 
mit einem ungariſchen Staatsbürger verehelicht 
haben. Abhandl.) Nr. 22, S. 92. 

Staatsverwaltung (der) Aufgabe — das Waſſer⸗ 
verſorgungsweſen. (Abhandl.) Nr. 48, S. 197. 

Steinbruch (aus einem einer Gemeinde gehörigen) 
Gewinnung von Steinen ſeitens des Pächters, — 
Vertrags⸗Genehmigung durch die autonome Auf— 
ſichtsbehörde. (Fall.) Nr. 22, S. 93. 


(Abhandl.) Nr. 34, 


Sterbefälle, der dem Militär- und Landwehrſtande 


angehörigen Judividuen, Evidenzſtellung.(Verordn.) 
Nr. 38, S. 160. 

Steueramtles) Recht auf die Befreiung vom Badi- 
umserlage bei Feilbietungen. (Fall.) Nr. 41, S. 171. 

Steuern directe und indirecte und ihre Wirkungs⸗ 
weije. (Abhandl.) Nr. 2, S. 7. 

— (directer) Einbringung. (Abhandl.) Nr. 8, S. 35. 

— executive Einbringung (auf) das Geſetz vom 29. April 
1873 nicht anwendbar. (Fall.) Nr. 23, S. 97. 

— Einhebung (für) Erſatzpflicht der Gemeinde, Com 
petenzfrage. (Fall.) Nr. 48, S. 198. 


VII 


Steuerrückſtände welcher? Vorrecht vor allen Ungarn dortlauds diplomirter Aerzte, Praxis⸗Aus⸗ 


Hypothekarforderungen bei einer Meiſtbotsverthei⸗ | 


lung? (Fall.) Nr. 36, S. 151. 5 : 
Strafen, Verhängung auf, einer Gemeindegefällsver⸗ 
kürzung. (Fall.) Nr. 31, S. 131. 
— Umwandlung der Geldſtrafen in Arreſtſtrafen. (Fall.) 
Nr. 14, S. 61. 


— Verhängung gegen vom Pfarrer in Matrikelſachen 


vorgeladene, aber das Erſcheinen verweigernde Par⸗ 
teien — unzuläſſig. (Fall.) Nr. 53, S. 225. N 
Strafgelder für deren executive Einbringung durch die 
Gemeinde — Vergütung zu leiſten? (Fall) Nr. 17, 
S. 73. 
Strafgeſetz, die Prärogative des $ 68 genießen die 


auf oſterreichiſchem Gebiete Amtshandlungen vor⸗ 


nehmenden könig. preußiſchen Grenzbedienſteten. 
(Fall.) Nr. 15, S. 65. 


2% 


Triftſachen (in) Commiffionstoften- Erjag. (Fall.) 
Nr. 4, S. 21. 


U. 


Uebertretungen der Maß⸗ und Gewichtsordnung, 
ſ. Maß und Gewicht. 
— des Preßgeſetzes, ſ. Preßgeſetz. ; 
— bei politiſchen — Geldftrafen-Umwmandlung in 
Arreſtſtrafen. (Fall.) Nr. 14, ©. 61. 


übung in Cisleithanien. (Fall.) Nr. 9, S. 41. 

— dortiger Staatsangehöriger, welche in einer 
öſterreichiſchen Gemeinde während der Jahre 1849 
bis 1867 ein Heimatsrecht erwarben, Staatsbürger⸗ 

| ſchaft? (Fall.) Nr. 14, S. 61. 

— dortige Staatsbürgerſchaft von mit ungariſchen 
Staatsbürgern verehelichten Ausländerinen. (Ab⸗ 
handl.) Nr. 22, S. 92. 


V. 


Vadium's⸗Erlag bei Feilbietungen, ſ. Licitationen. 
Verbrecher's⸗Ergreifung; Belohnung hiefür, |. Be- 
lohuung. 

Verbreitung's Act iſt die ſucceſſive Vorweiſung 
eines Oelfarbendruckes bei mehreren Perſonen. 
(Fall.) Nr. 40, S. 167. 

Vereine, politiſche, ſ. Politiſche Vereine. 

Vergütung, ſ. Entſchädigung. 

Verjährung eines (. f. privilegirten Waſſerbezug⸗ 

rechtes. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Verpflegskoſten⸗ Tragung nach $ 14 des Geſetzes 

vom 27. Juli 1871. (Fall.) Nr. 12, S. 53. 

Verwaltungsbehörde, Klage auf Ungiltigkeit einer 

Verfügung derſelben. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

Verwaltungsgerichtshof und Reichsgericht, Com⸗ 

petengconflicte. (Fall.) Nr. 27, S. 113. 
Verwaltungsrechtles), des öſterreichiſchen, Litera⸗ 
tur. (Abhandl.) Nr. 19, S. 79. 


Veteranen⸗Vereine, Fahnen derſelben, |. Fahnen. 

Volksſchullehrer, Nichtwählbarkeit in den Ge- 
meindevorſtand. (Fall.) Nr. 7, S. 33. 

Volkszähluugsgeſetz vom Jahre 1869 und deſſen 
praktiſche Durchführung. (Abhandl.) Nr. 23, S. 95. 

Vorſchußcaſſen⸗ Errichtung für das Kleingewerbe 
aus Sparcaſſen-Reſervefonds⸗Ueberſchüſſen. (Ver⸗ 
ordn.) Nr. 30, S. 127. 


W. 


Waldung, eingefriedete, nach $ 174, lit. e, St. G. B. 
(Fall.) Nr. 48, S. 199. 

Waſſerbezugrechtles) — privilegirten — Verjäh⸗ 
rung. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 


Waſſerleitung's⸗Recht mit dem Bergwerksbetriebs⸗ 


Befugniſſe verbunden. (Fall.) Nr. 3, S. 15. 
Waſſerrecht'sſachen (in) ausſchließliche Com⸗ 
8 der politiſcheu Behörden. (Fall.) Nr. 28, 
7 
Waſſerverſorgungsweſen als Aufgabe der Staats⸗ 
verwaltung. (Abhandl.) Nr. 48, S. 197. 
Wetterſchießen's Verbot, Handhabung durch die 
Gemeindevorſtehungen; Eingreifen der politiſchen 
Behörde. (Fall.) Nr. 16, S. 69. 


3. 
Zeugniſſe für öſterr. Staatsangehörige behufs Ehe⸗ 
eingehung im Auslande. (Verordn.) Nr. 8, S. 38. 


mann 


